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Liebe	Mitglieder,	Mitwirkende	und	Unterstützer:innen		
des	Österreichischen	Aero-Club,		
	
	
es	war	ein	besonders	schwieriges	Jahr	für	uns	alle	-	beruflich,	privat,	wie	auch	immer.	Die	enormen		
Einschränkungen	aufgrund	einer	weltweiten	Pandemie,	die	sich	noch	immer	nicht	stabilisiert	hat,	
haben	das	Geschehen	auch	in	der	Freizeit	oder	beim	Sport	massiv	und	völlig	unerwartet	beeinflusst.		
	
Wir	sind	sehr	stolz	auf	den	Aero-Club,	seine	Funktionäre	und	die	vielen	Mitglieder,	denn:	wir	können	
durchaus	behaupten,	dass	die	Sport-	und	Freizeitluftfahrt	ganz	gut	durch	die	Pandemie	gekommen	
ist	und	das	Krisenmanagement	nicht	das	schlechteste	war.	Nun	gilt	es	noch	-	oder	leider	wieder	-	die	
nächsten	Wochen	mit	den	neuen	Mutationen	gut	im	Griff	zu	bekommen.	Die	Vorkehrungen	des	
Bundes	generell	und	im	Sport	speziell	werden	wir	gerne	wieder	unterstützen.		
	
Wenn	wir	nun	in	das	Neue	Jahr	wechseln	dann	ziehen	wir	üblicherweise	Bilanz	über	das	Erreichte	
und	nehmen	offene	Punkte	in	die	nächste	Phase	mit	Prioriät	mit.	Trotz	dieser	bewegter	Zeiten	
konnten	wir	in	Teamarbeit	entscheidende	Schritte	für	die	Weiterentwicklung	des	Aero-Club	setzen.	
Wir	unterstreichen	wiederum:		
	
	 +	eine	unglaubliche	EASA	Fitness	der	Aero-Club	Behörde	FAA		
	 +	ein	toller	Finanzierungsvertrag	für	den	Aero-Club	(€	2	Mio	bis	2024)		
	 +	eine	optimale	Umsetzung	der	EU-Drohnenverordnung		
	 +	ein	wichtiger	Start	der	Digitalen	Agenda	Aero-Club		
	 +	eine	Weiterentwicklung	der	Administration	(Office	/	Information)	und		
	 +	ein	verlässliches	Krisenmanagement	in	schwierigsten	Zeiten		
	
	
Für	das	nächste	Jahr	planen	wir	im	Team	Aero-Club,	einen	Relaunch	unseres	Strategiekonzeptes	
vorzunehmen.	Wir	wollen	gemeinsam	mit	Euch	nochmals	die	zentralen	Fragen	„wer	sind	wir“,	„wo	
wollen	wir	hin“	und	vor	allem	„wie	kommen	wir	dorthin“	ansprechen,	diskutieren	und	im	Leitbildes	
des	Aero-Club	festschreiben.		
	
Manche	Themen	werden	sich	sicher	neu	ergeben	–	viele	Aufgaben	sind	ohnedies	work	in	progress.	
Das	Team	Aero-Club	verfolgt	natürlich	eine	gut	strukturierte	Abwicklung	der	Ziele	und	freut	sich,	
wenn	ihr	diese	wie	folgt	beim	Luftfahrertag	am	29.	Jänner	2022	auch	unterstützt:		
	
	 	
	



+	Ausbau	der	Partnerschaft	auf	Augenhöhe	mit	FAI,	EASA,	BMK	und	ACG		
	 +	interne	Kommunikation	(Sport	-	Interessen	-	Behörde)	
	 +	externer	Auftritt	(Marketing	-	Attraktivität	-	Dynamik)	
	 +	Implementierung	der	Digitalen	Agenda	Aero-Club	(DAAC)		
	 +	offensive	und	attraktive	Nachwuchsarbeit	im	Flugsport		
	 +	forcierte	Rechtsberatungen	als	Interessensvertretung		
	 +	U-Space	mit	neuen	Herausforderungen	für	Lufträume	und	Flugplätze		
	 +	Aktivierung	des	enormen	Mitgliederpotenziales	Drohnen		
	 +	Stärkung	aller	Sektionen	speziell	Jugend/Sport/Sicherheit		
	 +	Hänge&Paragleiter	–	Ausbau	des	Mehrwertangebotes	für	Mitgliedschaft		
	 +	Ultralight&Motorflug	-	moderne	und	innovative	Positionierungen		
	 +	Know	Transfer	-	Aviation	Academy	(safety,	refresher,	check)	
	
	
Dieser	Mail	schließen	wir	den	aktuellen	Jahresbericht	der	SPORT	AUSTRIA,	Bundes-Sportorganisation,	
an.	Wir	sind	optimistisch	und	überzeugt,	dass	wir	bald	wieder	mehr	auch	über	sportliche	Ereignisse	
berichten	können.		
	
Als	„Team	Aero-Club“,	das	mit	Eurer	Zustimmung	am	Luftfahrertag	2022	die	Herausforderungen	
meistern	will,	danken	wir	für	Euer	Engagement	um	die	Sportluftfahrt	und	wünschen	uns	allen	einen	
guten	Start	ins	Neujahr	2022	nach	dem	Motto	„zusammenhalten	–	durchhalten	–	gesund	bleiben“		
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